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In historischem Ambiente erklingen bekannte 
und selten gehörte a-cappella-Werke 

verschiedener Epochen und Komponisten. 

MITWIRKENDE  O  Frauenensemble „vocal orange“ 
Lainerhofquartett Salzburg  

Maria Renoth, Harfe 
DIRIGENT  O  Arūnas Pečiulis 

SPRECHER  O  Martin W. Ebner

Sonntag, 10. März 2013, 11:15 | Stift Mattsee, Kapitelsaal

Freitag, 15. März 2013, 19:30 | Saal der Salzburger 
Liedertafel, Mozarteum, Schwarzstraße 26

Maria Renoth, Harfe

Die 19-jährige Harfenistin Maria Renoth aus Königssee   lernte Haken- und Volks-
harfe an der Musikschule  Berchtesgaden bei Ingeborg Weber.  Für die  Konzert-
harfe nimmt sie Unterricht an der Musikschule   Traunstein bei Silke Aichhorn. 
Seit vier Jahren ist sie Mitglied der Jungen Grödiger Saitenmusi unter der 
Leitung von Johanna Steinberger. Mit diesem Ensemble durfte sie bei namhaften 
Veranstaltungen wie „A  b’sondere Zeit“ im Mozarteum Salzburg, „Heilige Nacht“  in 
St. Bartholomä und „Mei liabste Weis’“ auftreten.   Hauptberu$ ich arbeitet sie als 
Raumausstatterin in einem Reichenhaller Handwerksbetrieb. In ihrer Freizeit 
erfreut sie sich an kleinen Konzerten und Auftritten im Berchtesgadener Land und 
in der nahen Musikstadt Salzburg.

Martin W. Ebner, Sprecher

Martin W. Ebner, Jahrgang 1975, ist Keinjournalist, Keinradiosprecher und Kein-
schauspieler. Er moderiert und liest zu seltenen Anlässen. Daneben widmet er sich 
beru$ ich der Verhaltensau% älligenpädagogik in Theorie und Praxis.



Wir – mit bürgerlichem Namen Siegi, Erich, Robert, Rainer – haben uns rechtzeitig 
zu Beginn des neuen Jahrtausends formiert. Innerhalb der heimatlichen Grenzen 
sind wir im Grunde eine multikulturelle Truppe. Neben Stadt und Land Salzburg 
sind auch der Lungau und das Tiroler Land im Ensemble vertreten. 

Gemeinsam ist den Mitgliedern des Quartetts jedoch eines: Die Liebe zum mehr-
stimmigen Gesang in allen Variationen, aus „historischen“ Gründen jedoch vor allem 
zum Kärntner Liedgut. 

Hier ist nämlich die musikalische Vorgeschichte des Quartetts angesiedelt: 
Die sängerischen Wurzeln der Mitglieder 'nden sich in der Sängerrunde der  
Kärntner Landsmannschaft in Salzburg. Über die Kärntner Literatur hinaus bezieht  
das Ensemble aber verschiedenste Stilrichtungen in seine musikalischen  
Ambitionen ein.

Tenor 1:  Rainer Höllrigl
Tenor 2:  Robert Leitner
Bass 1:  Erich Wieland
Bass 2:  Siegfried Oberhammer

Das Frauenensemble vocal orange wurde im März 2011 von Monika Hammerer 
und Arūnas Pečiulis gegründet. Wir kommen aus der Stadt Salzburg, dem Flachgau, 
Tennengau, Oberösterreich und Bayern zusammen, um gemeinsam mit unserem 
litauischen Chorleiter   neue und selten gehörte a-cappella-Frauenliteratur aufzu-
führen.  

In der Realität sind wir ein sehr bunter Frauenhaufen. Doch bei vocal orange 
vereint uns die Freude am gemeinsamen anspruchsvollen Gesang. Woche für  
Woche sehnen wir den Donnerstag herbei – unseren orangen Abend, an dem wir 
voll Begeisterung daran arbeiten, Musik lebendig werden zu lassen.

Wir von vocal orange wollen uns zu einem neuen Farbklecks in der Salzburger 
Chorszene entwickeln mit dem Ziel, das Publikum mit unserer Musik zu berühren 
und es mit unserer Leidenschaft zum Chorgesang zu begeistern.  

Sopran 1:  Petra Maran, Diana Roßberg, Christina Stöger
Sopran 2:  Monika Hammerer, Sandra Hauthaler, Sabine Innerko$er
Alt 1:  Tanja Hirtner, Doris Nimmervoll, Monika Ratkowitsch
Alt 2:  Doris Brandl, Ulli Ebner, Andrea Huber, Agnes Reingruber
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Mag. Arūnas Pečiulis
Künstlerischer Leiter vocal orange und Lainerhofquartett

Arūnas Pečiulis wurde in Klaipėda (Litauen) geboren und absolvierte die  
Ausbildung zum Dirigenten an der Musikakademie in Vilnius und am Mozarteum  
Salzburg. Unser national und international erfolgreicher Chorleiter fordert und

fördert uns und wir staunen jedes Mal aufs Neue, wie viel sich mit seiner Hilfe aus  
uns herausholen lässt. Seinen Ohren entgeht nicht die geringste Abweichung bei 
der Intonation und durch ihn wissen wir, dass man Farben nicht nur sehen sondern 
auch hören kann. Die gemeinsame Reise durch die musikalische Welt geht weiter...  
und wir freuen uns darauf!
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